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Zitat von Anja82

Bei einem normalen Lehrergehalt geht es sehr wohl. Die Obergrenze wird da so leicht
nicht erreicht. 4800monatlich dieses Jahr.

Zitat von Anna Lisa

Aber nicht jeder ist Langzeitstudent und steigt spät ein. Nicht jeder Lehrer ist
Angestellter (in NRW die wenigsten). Nicht jeder hat 3 Kinder. etc....

So, das sind schon die Beiträge die Angestellte erwähnt haben, bevor ich darauf eingegangen
bin, weil ich ja nicht nur den Einzelfall betrachten sollte. Danach wurden es ja noch mehr.

Und warum genau sollte es für einen Vollzeit-Angestellten in Berlin als Single z.B. keinen Sinn
machen die PKV zu nehmen, er bekommt mit Gymnasiallehramt doch glatt mal ca. 5100 Euro
Brutto und hat somit einen Eigenanteil zur KK von ca. 350 Euro, der AG zahlt auch noch mal
soviel, warum sollte man also für 700 Euro keine PKV erhalten? Beihilfeanspruch besteht ja für
einiges trotzdem.

Aber eben auch da kommt es auf den Einzelfall an.
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